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Filmtechnik der Deutschen Demokratischen Repu­
blik. wozu eine enge Zusammenarbeit mit den 
Hochschulen und Industrieinstituten und den wis­
senschaftlich-technischen Einrichtungen und Betrie­
ben der photochemischen und feinmechanisch- 
optischen Industrie herbeizuführen ist;

w

2. Studium und Auswertung des wissenschaftlich- 
technischen Standes und der Emwicklungsrichlung 
der Fümtcchnik im Ausland und Festlegung der 
sich div.Tus ergebenden Perspektive der wissen­
schaftlich '.'ehnischon Entwicklung der Filmtedmik 
der Deutschen Demokratischen Republik sowie Mit­
arbeit an den Rekonstruktionsplanen der VVB 
Film;

3. Festlegung der zur Lösung der wissenschaftlich- 
technischen Aufgaben des Industriezweiges not­
wendigen Forschungs- und Entwicklungsaufgaben 
und Ausarbeitung der diesbezüglichen Aufgaben­
stellungen;

4. Betreuung. Koordinierung und Überwachung von 
Forschungs- und Entwicklungsarbeiten, die in den 
Betrieben der VVB Film bearbeitet werden bzw. 
auf dem Wege der Vertragsforschung durch andere 
Institutionen für den Wirtschaftszweig Film durch­
geführt werden;

5. Durchführung von Forschungs- und Entwicklungs­
arbeiten;

6. Koordinierung und Anleitung der innerbetrieb­
lichen Weiterentwicklungen der Filmtechnik in den 
Betrieben der VVB Film;

7. Anleitung der Betriebe bei der Einführung der 
Arbeitsergebnisse der Zentralstelle in die Praxis;

8. Ausarbeitung wissenschaftlich - technisch - ökonomi­
scher Kennziffern für den Wirtschaftszweig Film;

9. technische Anleitung der VEB Kinotechnischen 
Betriebe; Kontrolle und Auswertung des Tech­
nischen Revisionsdienstes der VEB Kinotechnischen 
Betriebe; Begutachtung und Bestätigung der tech­
nischen Projektierungen für Filmlheaterncu- und 
-umbauten und für stationäre Anlagen für die 
Film Wiedergabe in anderen Kultureinrichtungen, 
wie Kulturhäusern usw., im Rahmen der Befug­
nisse der VVB Film (Anordnung vom 15. August 
1958 über die Bildung der Vereinigung volkseige­
ner Betriebe (VVB1 Film — § 3 Abs. 6 des Statuts 
(Anlage) - (GBl. II S. 229));

16. Auswertung der internationalen Publikationen auf 
dem Gebiet der Filmtechnik, Durchführung eines 
umfassenden technischen Informationsdienstes auf

j dem Gebiet der Filmtechnik für Betriebe der VVB
i Film und andere interessierte Betriebe und Ein­

richtungen in anderen Wirtschaftszweigen;
17. Dokumentation für das gesamte Gebiet der Film- 

technik;
18. Auswertung, Koordinierung und Organisierung des 

wissenschaftlich-technischen Erfahrungsaustausches 
auf dem Gebiet der Filmaufnahme und -bearbei-

! tung und Wiedergabetechnik.
I

§ 3 
Leitung

(1) Die Leitung der Zentralstelle erfolgt unter stän­
diger Einbeziehung der Werktätigen der Zentralstelle 
und ihrer Organisationen nach dem Prinzip der per­
sönlichen Verantwortung und nach den Grundsätzen 
der Einzelleitung.

(2) Die Zentralstelle wird durch den Direktor geleitet, 
der vom Hauptdirektor der VVB Film ernannt und 
abberufen wird. Der Direktor ist für die politische, 
wissenschaftlich-technische und ökonomische Tätigkeit 
der Zentralstelle gegenüber der VVB Film verantwort­
lich und rechenschaftspflichtig. Der Direktor handelt 
im Namen der Zentralstelle auf der Grundlage der ge­
setzlichen Bestimmungen und haftet für Schäden, die 
er ihr durch schuldhafte Verletzung seiner Pflichten 
zufügt. Bei seinen Entscheidungen ist der Direktor 
an die bestätigten Pläne und an die Weisungen des 
Hauptdirektors der VVB Film gebunden. In allen wich­
tigen Fragen hat er seine Entschlüsse auf Grund kol­
lektiver Beratungen mit den leitenden Mitarbeitern 
zu fassen.

(3) Bei Verhinderung des Direktors wird die Zentral­
stelle durch einen von ihm mit Zustimmung des Haupl- 
direktors der VVB Film bestimmten Stellvertreter ge­
leitet.

(4) Alle mit leitenden Aufgaben betrauten Mitarbeiter 
sind in ihrem Aufgabenbereich weisungsbefugt und 
persönlich verantwortlich. Sie haften der Zentralstelle 
entsprechend ihrer Verantwortung für Schäden, die sie 
ihr durch schuldhafte Verletzung ihrer Pflichten zu­
fügen.

§ 4
Arbeitsweise

10. Ausarbeitung von Industriezweig-Standards und 
Staatlichen Standards sowie Anleitung und Koordi­
nierung der betrieblichen Standardisierung;

11. Anleitung und Förderung des Erfindungs- und Vor­
schlagswesens sowie der Rationalisatorenbewegung 
in den Betrieben der VVB Film;

12. Bearbeitung des einschlägigen Patentwesens;
13. Mitwirkung bei der Heranbildung des wissenschaft­

lich-technischen Nachwuchses;
14. wissenschaftlich-technische Zusammenarbeit mit 

den Ländern des sozialistischen Lagers, Organisie­
rung, Koordinierung und Auswertung der wissen­
schaftlich-technischen Zusammenarbeit;

15. Ausarbeitung und Weiterentwicklung fortschritt­
licher Technologien einschließlich einheitlicher Meß- 
und Prüfverfahren für die Filmaufnahme, Film­
bearbeitung und Filmwiedergabe. Operative Hilfe 
und Unterstützung der Betriebe bei Einführung und 
Erprobung neuer technologischer Verfahren;

(1) Zur Verwirklichung der sozialistischen Leitungs- 
prinzipien hat der Direktor besonders die aktive Mit­
arbeit der Werktätigen der Zentralstelle und der Ge­
werkschaftsorganisation an der Leitung der Zentral­
stelle zu fördern. Der Direktor ist verpflichtet, dafür 
zu sorgen, daß die in Beratungen und Konferenzen der 
Werktätigen gefaßten Beschlüsse verwirklicht werden.

(2) Die leitenden Mitarbeiter der Zentralstelle haben 
über die Erfüllung der Beschlüsse der Konferenzen und 
Beratungen der Werktätigen Rechenschaft in Versamm­
lungen oder Konferenzen der Gewerkschaft abzulegen. 
Zur Beseitigung von Hemmnissen bei der Vorbereitung 
und Durchführung der Arbeit der Zentralstelle dienen 
regelmäßig durchzuführende Aussprachen mit den 
Werktätigen und die aktive Teilnahme der leitenden 
Mitarbeiter in Versammlungen und Beratungen der 
Gewerkschafisorganisation. Die leitenden Mitarbeiter 
der Zentralstelle haben alle Möglichkeiten auszunutzen, 
um der Belegschaft die wissenschaftlich-technischen 
und ökonomischen Zusammenhänge in Verbindung mit 
den Aufgaben der Zentralstelle zu erklären.


